
Blog 
„Geh, wohin Dein HERZ Dich führt…!“ 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
einen WUNDER-vollen „Guten Morgen!“ und „MUT über alle Grenzen!“ 

Beim Aufwachen dachte ich eben daran, dass wir heute wieder NEUMOND haben, 
einen sehr besonderen NEUMOND! So wie alle diese Tage im Moment sehr 
besonders und sehr gesegnet sind in ihrer KRAFT… 

NEUMOND – der ideale Zeitpunkt, auch uns und unser Leben zu segnen und dem 
nachzuspüren, welches gute NEUE jetzt in unser Leben kommen will – oder wir zu 
ihm! 

  

„Geh, wohin Dein HERZ Dich führt!“, kam mir in den Sinn. Da wusste ich, dass 
dies das Thema für einen neuen Blog Text sein sollte. 

Für viele von uns ist es JETZT die Zeit, NEUES zu beginnen, NEUES zu wagen und 
uns führen zu lassen auf dem WEG zu neuen Aufgaben und neuen ZIELEN! 

Von unserem Verstand können wir da keine große Hilfe erwarten. Er kann sich ja nur 
„hochrechnen“, was er bereits kennt und weiß. 

Abgesehen davon sind wir sehr sorgfältig darauf programmiert worden, allem 
NEUEN mit Angst und Misstrauen zu begegnen… 

  

Unsere wahren Helfer und Unterstützer können also nur von weiter „oben“ 
kommen:  

Von unseren Geistführern, unseren Engeln, unseren kosmischen Freunden und 
unserem TEAM aus liebevollen Ahnen und Freunden, die bereits „auf der Wolke“ 
sind. 

Glücklicher Weise haben wir ein sehr spezielles „NAVI“ mit auf den Weg 
bekommen, das uns jederzeit wissen lässt, ob etwas gut und richtig für uns ist, oder 
ob wir etwas unbedingt meiden und uns davor in Acht nehmen sollten. 

 
Es ist unser „Bauch-Gefühl“ und unser Herzenswissen, das uns den Weg weist, 
wenn wir bereit sind, darauf zu hören. Meist funktioniert es per „Autopilot“ und eher 
sanft. 

Aber manchmal kann es gut sein, die „Suchfunktion“ einzustellen und es auf „laut“ zu 
stellen. Was in WAHRHEIT bedeutet: Unsere AUFMERKSAMKEIT ganz bewusst 
und kontinuierlich darauf zu lenken. 

 

Ich soll Ihnen tatsächlich mit einem Beispiel aus meinem eigenen Leben „auf die 
Sprünge“ helfen. Na, dann… 

https://www.christine-stark.de/blog/2022-geh-wohin-dein-herz-dich-fuehrt


Vor fünfundzwanzig Jahren waren meine Familie und ich im Frankfurter Raum auf 
der Suche nach einem neuen Zuhause. Unser Leben in der Gegend von Bonn war 
zu Ende und es galt, NEULAND zu betreten. 

Mit allen verfügbaren Maklern bemühte man sich, uns zu unterstützen, und am 
laufenden Band kamen Angebote für scheinbar „geeignete“ Wohnobjekte auf den 
Tisch. 

 

Schon damals sehr sensitiv, war ich mir deutlich bewusst, welche Herausforderung 
es für mich bedeutete, das „richtige“ Haus zu finden. 

Wenn ich bereits beim Akzeptieren eines Restaurant Tisches in Schwierigkeiten 
kommen konnte, würde das Finden des passenden neuen Zuhauses eine noch 
wesentlich größere Herausforderung bedeuten. 

Den Tisch in einem Restaurant konnte man schließlich noch wechseln, wenn sich der 
Platz nicht gut anfühlte. 

Aber was tun, wenn frau mit Sack und Pack eingezogen war, das Haus auf lange 
Sicht gemietet - und ich dann feststellen würde, dass die Energien dort nicht zum 
Aushalten waren? 

Oh, manno! Schließlich waren manche energetischen Gegebenheiten nicht auf den 
ersten Blick ersichtlich! Ich brauchte Hilfe, und zwar sofort.  

  

Die einzige Möglichkeit bestand darin, mein inneres „NAVI“ so zu programmieren, 
dass ich zweifelsfrei erkennen konnte, ob das zu besichtigende Haus für mich und 
alle Beteiligten gut und richtig sein würde. 

„Bitte gebt mir ein deutliches ZEICHEN, ob das Objekt, das es jeweils zu besichtigen 
gilt, das Richtige ist.“, bat ich. Und es funktionierte! 

Anschauen musste ich die vorgeschlagenen Häuser schon. Daran führte kein Weg 
vorbei. Aber jedesmal bat ich im Vorfeld um ganz klare Zeichen und vertraute dann 
meiner Göttlichen FÜHRUNG. 

 

Manche ZEICHEN kamen in Form von unguten Gefühlen bereits beim Betreten des 
Hauses. 

 In einem anderen Fall wurde mir bei der Besichtigung ein Inneres Bild eingespielt, 
das mir sehr deutlich klar machte, dass hinter dem schönen Schein etwas sehr 
Ungutes, regelrecht Gesundheits-Schädigendes verborgen war. 

Und einmal wurde mir beim Betreten des entsprechenden Hauses schon in der 
dunklen Diele so schlecht, dass ich das Gebäude fluchtartig wieder verlassen 
musste! 

Keine einfache Situation! Zumal es höchste Zeit war, eine Entscheidung zu treffen. 

Wieder und wieder aktivierte ich mein Inneres „NAVI“ mit der Bitte um Hilfe und 
göttliche FÜHRUNG und übte mich in GEDULD. 



Eines Nachts dann hatte ich einen seltsamen Traum … 

Am nächsten Tag stand wieder eine Besichtigung an. Meine Bitte nach „oben“ hatte 
ich deutlich ausgesprochen. Ich hatte gebeten, gleich zu Beginn gezeigt zu 
bekommen, ob das Haus das Richtige war. 

Schon als wir in die kleine Straße hineinfuhren, fühlte ich mich unglaublich wohl. So 
ganz anders als bei allen früher besichtigten Häusern. 

Von dem Augenblick an, als ich das Haus betrat und direkt weiter in den Garten ging, 
erklang von allen Seiten ein deutliches, nur für mich hörbares „WILLKOMMEN! 
WILLKOMMEN!“ 

Viel später erst erkannte ich, dass mir die Bilder in meinem Traum genau dieses 
Haus gezeigt hatten. 

Das FINDEN des neuen Zuhauses hatte fast ein ganzes Jahr gedauert. Aber ich 
hatte durchgehalten. Mein Herz hatte mich gut und sicher geführt. 

  

Bevor wir etwas NEUES beginnen, wäre es gut, das ALTE zu segnen und ihm zu 
danken für all das GUTE, das damit verbunden war.  

Dann erst sind wir wirklich frei, uns auf all das NEUE einzulassen, das für uns bereit 
steht. 

Eine MUTPROBE, gewiss. Aber wir sind nicht alleine auf unserem Weg. Und wir 
haben alle Hilfe, die wir uns nur wünschen können. Allerdings: Wünschen müssen 
wir sie uns schon selbst. 

Unsere Himmlischen Helfer warten nur darauf, dass wir uns bei ihnen melden! 

  

Genau heute, an NEUMOND, ist ein guter Tag, uns diese WÜNSCHE bewusst zu 
machen und sie voller VERTRAUEN an unsere „Obere Leitstelle“ weiterzugeben. 

Oder aber unsere deutliche ABSICHT zu erklären, an unserem „sweetes Spot“ zu 
sein – unserem „süßesten Platz“ wie KRYON es nennt - und unseren Göttlichen 
AUFTRAG zu erfüllen. 

 
Mit herzlichen Grüßen, 
Christine Stark 

29. März 2025 

 
PS: Danke an alle, die diesen Text freundlicher Weise vollständig und unverändert 
auf ihren Blog übernehmen! Bitte immer mit Hinweis auf meine Webseite Home 
(christine-stark.de) und dem folgenden Hinweis: 

Es ist nicht gestattet, ausschließlich Teile des Textes wiederzugeben oder 
diesen akustisch für andere zugänglich zu machen. 
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